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Der Umbau des Jugendtreffs Kontrast wurde im Frühjahr abgeschlossen. Die Erweiterung der Räume 

durch die neue Küche, die technischen Verbesserungen für die Sicherheit und nicht zuletzt die neue 

Gestaltung des Gemeindezentrums als Ganzes mit seiner Aussenanlage, dem sympathischen 

Bongert, erfüllten uns mit dem Gefühl «Jetzt geht’s wieder los». Die Arbeitsbedingungen für uns 

Jugendarbeiter sind in Bezug auf Qualität und Entfaltungsmöglichkeiten ohne Zweifel um ein 

Vielfaches besser geworden. Unser neues grosses Büro ist nicht nur für uns, sondern auch für alle 

Menschen, die uns besuchen, ein angenehmer Ort geworden.  

Wir stellten mit Freude fest, dass mit der Verbesserung unserer Arbeitsstätte auch eine Veränderung 

der Besucherstruktur passierte. Im Vergleich zum Jahr 2015 registrierten wir eine Zunahme der 

BesucherInnen um 50%. Diese Steigerung lag vornehmlich nicht im Bereich des Offenen Betriebs, 

sondern in den Arbeitsfeldern Projektarbeit, Kinderangebote und Partys. Nicht zuletzt war unser 

hoher Bekanntheitsgrad, den wir durch regelmässige Präsenzen in Schulen und an 

Gemeindeveranstaltungen steigern konnten, ein Beweis dafür, dass die Weiterentwicklungen auf 

allen Ebenen funktionierten.  

   

 

 

 

 

Wir haben im letzten Jahr viele neue Menschen kennengelernt. Der Wirkungsbereich der OJA hat in 

Triesen eine neue Dimension angenommen. Wir entwickelten uns vom Jugendtreffpunkt zu einem 

multifunktionalen Ort, wo sich Kinder, Jugendliche, Familien, Vereine, Schulklassen und interessierte 

Menschen aufhielten und nach ihren Bedürfnissen und Wünschen mit uns kooperierten.  

Unser eigener Anspruch an Qualität wurde durch viele positive Rückmeldungen bestärkt. Gerne 

nahmen wir fast jede Herausforderung an und bewegten uns an den Grenzen unserer zeitlichen 

Ressourcen. Mit Hilfe der Jugendkommissionsmitglieder und weiteren Personen konnten wir bei 

bestimmten Anlässen unser Arbeitsteam temporär vergrössern. Nicht zuletzt hat unsere Zielgruppe 

der 12 – 16 Jährigen bewiesen, dass sie mit ihrem selbstlosen Einsatz in der kaum vorhandenen 

Freizeit Vieles bewirken und gestallten konnte.  

Die Veränderungen in der Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen wurde uns täglich bewusst. 

Deshalb haben wir im vergangenen Jahr Projekte lanciert, die einer positiven und gesunden 

Entwicklung dienlich sind. Dazu gehören Musik und Bewegung, gesunde Nahrung und 

Ernährungskompetenz, Kreativität, Selbstbestimmung und Medienkompetenz. Besonderen Wert 

legten wir auf Solidarität, Integration und sozialen Ausgleich.  

Ausserschulische Bildung und die Berufsorientierung waren für Schulabgänger und Jugendliche im 

Alter von 16 bis 22 Jahre bestimmende Themen in Beratungsgesprächen. Die Öffnungszeiten des 

Jugendbüros wurden regelmässig genutzt um mit den Jugendarbeitern über Persönliches zu 

sprechen. Die Themen waren Familie, Beziehungen, Beruf, Konsum, Schulden, Delinquenz und ganz 

besonders Inhalte von digitalen Medien. 



Jugendtreff Kontrast  

Statistik / Öffnungszeiten 

Der Jugendtreff war im Jahr 2016 an 185 Tagen geöffnet. Wir registrierten 1531 Einzelbesuche das 
sind 50% mehr als im Jahr 2015. Der Anteil der weiblichen Besucherinnen lag bei 44%. 
 
Öffnungszeiten: 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag  2. Samstag 

      

14-17 Uhr Büro 14-17 Uhr Büro Treff 14-18 Uhr 14-17 Uhr Büro Treff 18-22 Uhr Treff 18-22 Uhr 

 18-20 Uhr Treff  18-20 Uhr Treff   

 
Während der Winterferien blieb der Treff 2 Wochen und während der Sommerferien 3 Wochen 
geschlossen. 
 

Projekte 

Breakdance «FL-BreakerZ» war das Langzeitprojekt für tanzinteressierte Mädchen und Jungs ab 10 

Jahren. Es fanden 41 Trainingseinheiten jeweils Dienstagabend statt. Unter der fachlichen Leitung 

von Trainer Pascal Hetzenauer entwickelte sich die Gruppe mit konstant 10 Mitgliedern zu einer sehr 

dynamischen Gruppe mit deutlich steigendem Niveau in den Tanzschritten und der Akrobatik. Die 

Gruppe nahm am 7. Mai am Olymp Battle in Hohenems (A) teil und belegte im Kids Contest einen 2. 

Rang. An der OLMA Messe in St. Gallen waren die BreakerZ Teil der Liechtenstein Delegation, die das 

viel beachtete Programm am Liechtensteintag in der Messearena präsentierte. Das Liechtenstein 

Marketing hatte die jungen Tänzer unter der Leitung des Regisseurs Sebastian Frommelt zur 

Teilnahme eingeladen. Es folgten zwei Auftritte am 15. Und 16. September im Rahmen des OJA 

Jahresprojektes in Triesen. Am 15. November tanzten die BreakerZ im Vorprogramm der Aufführung 

des Tanzstücks Kain und Abel im TAK Schaan. Das Jahr wurde mit einem tollen Pizzaessen im Kontrast 

abgeschlossen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

 

 

 



Guat kocha & fein ässa 

Das Langzeitprojekt startete Mitte April und wurde jeden Freitagabend während der 

Trefföffnungszeiten durchgeführt. Die Jugendarbeiter kochten zusammen mit Jugendlichen frische 

Speisen, die nicht nur gut schmeckten, sondern auch im Sinne einer zu fördernden 

Ernährungskompetenz regional, biologisch und gesund waren. 

 

 

 

 

   

 

Film- und Improtheaterprojekt RST 

Das Projekt wurde in Zusammenarbeit mit Rita Grünenfelder, Lehrerin an der Realschule Triesen, 

realisiert.  Ihre Gruppe «Improtheater» wurde zwischen April und Juli von Michael Büchel begleitet. 

Es entstand ein kurzes Theaterstück über den Fernsehkonsum von Jugendlichen. Teil des Stücks 

waren mehrere Video-Clips, die von den 15 SchülerInnen selbst gedreht, geschnitten und 

nachvertont wurden. Die Aufführung fand im Rahmen der Jahresabschlussfeier der Realschule statt. 

    

 

 

 

 

 

Graffiti Workshops 

Es fanden 2016 im Mai ein Graffiti Workshop für SchülerInnen der Realschule und ein weiterer im 

September für SchülerInnen der Oberschule statt. Beide Workshops wurden von SchülerInnen 

gewünscht und von Michael Büchel in Zusammenarbeit mit der Lehrerschaft umgesetzt. Für diese 

Projekte wurden auf dem Parkplatz vor dem Jugendtreff mobile Spraywände aufgestellt. Die fertigen 

Bilder wurden anschliessend in der Schule und im Jugendtreff ausgestellt. 

 

 

 

 

 

  

 



OJA Jahresprojekt (siehe Bericht der Geschäftsstelle)  

In Triesen fand die Umsetzung des OJA Jahresprojektes mit dem Titel «Öffentlicher Raum – Traum 

oder Alptraum» im Bereich des Bongerts direkt beim Gemeindezentrum und des Jugendtreffs statt. 

Für zwei Tage waren wir die Begegnungsstätte für Menschen aller Generationen. Die Highlights 

waren ein Kunstwerk «Generationenstern von Triesen» und ein buntes Programm, das die 

Jugendlichen, die Jugendkommission und anderer Organisationen gestalteten. Mit verschiedensten 

Methoden wurden Meinungen, Statements, Wünsche und Beschwerden der Menschen 

wahrgenommen und dokumentiert. 

 

 

 

 

 

 

   

  

 

 

Volljährigkeitsfeier Jahrgang 1998 

Die Planung und die Durchführung der Volljährigkeitsfeier obliegt der Jugendkommission unter dem 

Vorsitz von GR Max Burgmeier. Die Jugendarbeit unterstützt die Kommission bei der Abwicklung der 

Anmeldungsadministration im Rahmen ihrer Projekttätigkeit.  

 

Kinderangebote 

7 Bastelaktionen mit 76 Kindern 

Vatertagsbasteln 16.3. mit 8 Kindern; Osterbasteln 23.3. mit 10 Kindern; Muttertagsbasteln 4.5. mit 

10 Kindern; Betongiessen 21.9. mit 11 Kindern; Etageren und Blechdosen 19.10. mit 10 Kindern; 

Kürbisschnitzen 28.10. mit 9 Kindern; Adventskranzbinden 23.11. mit 18 Kindern 

1 Weihnachtsangebot: «Wir warten aufs Christkind» 24.12. mit 20 Kindern 

   

 

   

 

 

 

 



Mobile Jugendarbeit 

 

7. Februar 

Kindermaskenball im Gemeindesaal Triesen  

Angebot: Tischfussball, Playstation Spiele, Kennidi Bar 

  

  

 

    12. März 

Jugendtreff auf der Piste an der Talstation Täli Malbun;  

Angebot: Heisse Getränke und Snacks, Tischfussball, 

Sitzmöglichkeiten und kuriose Sportgeräte 

 

 

 

    25. Juni 

Gemeindesportfest auf der Sportstätte Blumenau in Triesen 

Angebot: Gokart-Parcours 

 

 

     

 

15. August 

    Fürstenfest Staatsfeiertag 

    Angebot: Alkoholprävention, Alkohol-Test-Spiele 

   

     

 

 

2. September 

Gemeindegrillfest im Bongert/Parkplatz beim Gemeindezentrum 

Angebot: Benutzung alle Räume und der Infrastruktur für die Gäste 

 

 

 

 

    14. November 

Kelbi / Jahrmarkt beim Gemeindezentrum 

Jugendstand mit Essen und Kennidi Cocktails, Spendenaktion 

zugunsten der Krebshilfe und der Aktion «Weihnachten im 

Schuhkarton» 

   

 

 

 

 



Präsenz auf Schulplätzen 

34 Besuche von Sylvia und Michael an den WST in der grossen Pause am Dienstag  

5 Klassenbesuche: 2b OST Caroline Büchel, 2c OST Karin Bechtel, 3b OST Carmen Angerer, 4c OST 

Emanuel Schaller, 2a RST Angelika Graber 

2 Kennidi Aktionen: 14.6.2016 und 13.12.2016 

 

 

   

 

 

 

Partys 

Der Jugendtreff ist ein sehr beliebtes Lokal für Geburtstagspartys. Es fanden 18 Feiern mit ca. 250 

Kindern, Jugendlichen und deren Familienmitgliedern statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Coaching von Gruppen 

Es waren zwei Tanzgruppen «The Shades» und «Zumba» jeweils am Dienstag und Donnerstagabend 

im Kontrast aktiv. 

 



Öffentlichkeitsarbeit 

Die Jugendarbeit in Triesen nutzte zur Öffentlichkeitsarbeit und zur Kontaktpflege folgende Mittel: 

Webseite kontrast.li, JAPP (Jugend-App für Liechtenstein), WhatsApp, Facebook, Google-Kalender, 

Gemeindewebseite, Gemeindekanal, Gemeindeblatt, volksblatt.li, vaterland.li, youtube.com 

              

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.kontrast.li  www.oja.li  www.facebook.com/jugendtreff.kontrast 

  

 

 

Team 

Michael Büchel 

Leiter / Jugendarbeiter 80% 

00423 793 94 06  michael.buechel@oja.li 

 

Sylvia Banzer 

Jugendarbeiterin 40% 

00423 793 94 07  sylvia.banzer@oja.li 
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